
Nachtrag

gemäß § 16 Absatz 1 Wertpapierprospektgesetz 

vom 29. Februar 2016

zu Basisprospekten der

Goldman, Sachs & Co. Wertpapier GmbH
Frankfurt am Main

(die "Emittentin")

jeweils mit der Garantin

The Goldman Sachs Group, Inc.
New York, Vereinigte Staaten von Amerika

(die "Garantin")

Dieser Nachtrag der Goldman, Sachs & Co. Wertpapier GmbH bezieht sich auf die in der 

Tabelle (Seite 17) aufgeführten Basisprospekte.
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Gegenstand dieses Nachtrags (der "Nachtrag") ist die Veröffentlichung des Geschäftsberichts gemäß Form 10-K für das zum 

31. Dezember 2015 geendete Geschäftsjahr (der "Bericht") am 22. Februar 2016 und das neu gebilligte Registrierungsformu-

lar der Goldman, Sachs & Co. Wertpapier GmbH und der The Goldman Sachs Group, Inc. vom 29. Februar 2016 (in engli-

scher Sprachfassung) (das "Registrierungsformular"). Der Bericht wurde von der Garantin am 19. Februar 2016 bei der US 

Securities and Exchange Commission (die "SEC") eingereicht. Das Registrierungsformular und der Bericht werden in Form 

eines Verweises in die in der Tabelle (Seite 17, die "Tabelle") aufgeführten Basisprospekte (die "Prospekte") aufgenommen. 

Das Registrierungsformular und der Bericht werden zur kostenlosen Ausgabe bei der Goldman Sachs International, Zweig-

niederlassung Frankfurt, MesseTurm, Friedrich-Ebert-Anlage 49, 60308 Frankfurt am Main, bereitgehalten. 

Die in den Prospekten (in der durch die jeweiligen letzten Nachträge aktualisierten Fassung) enthaltenen Informationen wer-

den wie folgt aktualisiert:

Alle Bezugnahmen in den Prospekten auf das "Registrierungsformular der Goldman, Sachs & Co. Wertpapier GmbH und der 

The Goldman Sachs Group, Inc. vom 4. März 2015 (in englischer Sprachfassung) (wie nachgetragen durch die Nachträge 

vom 13. März 2015, vom 17. April 2015, vom 5. Mai 2015, vom 17. Juli 2015, vom 6. August 2015, vom 16. Oktober 2015, 

vom 4. November 2015, vom 10. Dezember 2015 und vom 20. Januar 2016)" sind als Bezugnahmen auf das "Registrierungs-

formular der Goldman, Sachs & Co. Wertpapier GmbH und der The Goldman Sachs Group, Inc. vom 29. Februar 2016 (in 

englischer Sprachfassung)" zu verstehen.

1. Für die Prospekte wird im Abschnitt "I. Zusammenfassung" unter "Punkt B.4b" des Unterabschnitts "1. Informationen 

bezüglich der Goldman, Sachs & Co. Wertpapier GmbH als Emittentin" auf der unter Punkt 1 in der unten stehenden Ta-

belle genannten Seite der gesamte Text wie folgt ersetzt:

"Die Emittentin geht von einem weiteren Anstieg der Emissionstätigkeit und damit von einem höheren Gewinn für 

2016 aus. Die erwartete Steigerung der Aktivität, die insbesondere den deutschen Markt betrifft, ist dem weiterhin 

großen Kundeninteresse an Optionsscheinen und strukturierten Produkten geschuldet. Zusätzliche Automatisierun-

gen im Emissionsprozess sind durchgeführt worden und erlauben die weitgehend vollautomatische Emission neuer 

Optionsscheine und Zertifikate. Weiterhin wird in einem volatilen Marktumfeld mit einer Vielzahl von Nachemissi-

onen im Turbo-Optionsschein- und Bonus-Zertifikat-Bereich in Folge von Barrierebrüchen gerechnet. Die Emissi-

onstätigkeit in den Niederlanden wird dagegen eher auf dem aktuellen Niveau erwartet, da hier eine Grundausstat-

tung von Wertpapieren ausschließlich ohne vorbestimmten Fälligkeitstermin erstellt wurde, und hier nicht mit der 

Notwendigkeit der Nachemission im niedriggehebelten Bereich gerechnet wird."

2. Für die Prospekte wird im Abschnitt "I. Zusammenfassung" unter "Punkt B.12" im Unterabschnitt "1. Informationen 

bezüglich der Goldman, Sachs & Co. Wertpapier GmbH als Emittentin" auf der unter Punkt 2 in der unten stehenden Ta-

belle genannten Seite der gesamte Text wie folgt ersetzt:

"Die folgende Tabelle enthält ausgewählte Finanzinformationen bezüglich der Emittentin, die den geprüften Ab-

schlüssen vom 31. Dezember 2015 bzw. 31. Dezember 2014 jeweils für das am 31. Dezember 2015 bzw. 31. De-

zember 2014 geendete Geschäftsjahr entnommen sind:
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Informationen zur Gewinn- und Verlustrechnung

Für das Geschäftsjahr endend am

31. Dezember 2015 31. Dezember 2014

(EUR)

Ergebnis der gewöhnlichen 

Geschäftstätigkeit

677.585,76 527.606,85

Steuern vom Einkommen -216.316,24 -170.401,49

Jahresüberschuss 461.269,52 357.205,36

Bilanzinformationen

31. Dezember 2015 31. Dezember 2014

(EUR)

Summe der Aktiva 4.975.138.387,11 4.574.414.791,34

Summe des Eigenkapitals 3.334.779,14 2.873.509,62

Seit dem Stichtag des letzten veröffentlichten geprüften Jahresabschlusses (31. Dezember 2015) hat es keine wesent-

lichen negativen Veränderungen in den Geschäftsaussichten der Emittentin gegeben.

Seit dem Stichtag des letzten veröffentlichten geprüften Jahresabschlusses (31. Dezember 2015) sind keine wesentli-

chen Veränderungen in der Finanzlage oder Handelsposition der Emittentin eingetreten."

3. Für die Prospekte wird im Abschnitt "I. Zusammenfassung" unter "Punkt B.4b" des Unterabschnitts "2. Informationen 

bezüglich der The Goldman Sachs Group, Inc. als Garantin" auf der unter Punkt 3 in der unten stehenden Tabelle genann-

ten Seite der gesamte Text wie folgt ersetzt:

"Die Geschäftsaussichten der Garantin für das restliche Jahr 2016 werden, möglicherweise nachteilig, von Entwick-

lungen der globalen, regionalen und nationalen Wirtschaft – einschließlich der Vereinigten Staaten – sowie von 

Kursentwicklungen und Aktivitäten in Finanz-, Rohstoff-, Devisen- und anderen Märkten, Zinsschwankungen, poli-

tischen und militärischen Entwicklungen in der ganzen Welt, Kundenaktivitäten und rechtlichen sowie regulatori-

schen Entwicklungen in den Vereinigten Staaten und anderen Ländern, in denen die Garantin geschäftlich tätig ist, 

beeinflusst werden."
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4. Für die Prospekte wird im Abschnitt "I. Zusammenfassung" unter "Punkt B.12" im Unterabschnitt "2. Informationen 

bezüglich der The Goldman Sachs Group, Inc. als Garantin" auf der unter Punkt 4 in der unten stehenden Tabelle genann-

ten Seite der gesamte Text wie folgt ersetzt:

"Die folgende Tabelle enthält ausgewählte Finanzinformationen bezüglich der Garantin, die den geprüften Kon-

zernabschlüssen vom 31. Dezember 2015 bzw. 31. Dezember 2014 jeweils für das am 31. Dezember 2015 bzw. 31. 

Dezember 2014 geendete Geschäftsjahr entnommen sind:

Informationen zur Ertragslage

Für das Geschäftsjahr endend am

31. Dezember 2015 31. Dezember 2014

(in Mio. USD)

Gesamtumsatz (ohne Zinser-

träge)

30.756 30.481

Umsatz einschließlich Zinser-

trägen

33.820 34.528

Ergebnis vor Steuern 8.778 12.357

Bilanzinformationen

31. Dezember 2015 31. Dezember 2014

(in Mio. USD)

Summe der Aktiva 861.395 855.842

Summe der Verbindlichkeiten 774.667 773.045

Summe Eigenkapital 86.728 82.797

Seit dem Stichtag des letzten veröffentlichten geprüften Jahresabschlusses (31. Dezember 2015) sind keine wesentli-

chen Veränderungen in den Geschäftsaussichten (Trendinformationen) der Garantin eingetreten, welche die Fähig-

keit der Garantin zur Erfüllung ihrer Verbindlichkeiten aus der Garantie gefährden können.

Seit dem Stichtag des letzten veröffentlichten geprüften Jahresabschlusses (31. Dezember 2015) sind keine wesentli-

chen Veränderungen in der Finanzlage oder Handelsposition der Garantin eingetreten, welche die Fähigkeit der Ga-

rantin zur Erfüllung ihrer Verbindlichkeiten aus der Garantie gefährden können."
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5. Für den Prospekt, der in der Tabelle mit der laufenden Nummer 1 gekennzeichnet ist, wird im Abschnitt "I. Zusammenfas-

sung" unter "Punkt D.2" auf der unter Punkt 5 in der unten stehenden Tabelle genannten Seite der gesamte zweite Absatz  

wie folgt ersetzt:

"Als Teil eines globalen Finanzdienstleistungskonzerns sind die Emittentin und die Garantin den folgenden Risiken 

der Goldman Sachs Gruppe ausgesetzt:

 Das Geschäft von Goldman Sachs wurde und kann auch weiterhin durch Ereignisse auf den globalen 

Finanzmärkten und durch die allgemeinen wirtschaftlichen Bedingungen negativ beeinflusst werden. 

 Die Geschäftstätigkeit von Goldman Sachs und ihrer Kunden sind weltweit Gegenstand weitreichender und 

einschneidender Regulierungen.

 Das Geschäft von Goldman Sachs wurde und kann von fallenden Anlagewerten negativ beeinflusst werden. 

Dies trifft insbesondere auf Geschäfte zu, in denen sie netto "Long" Positionen hält oder Gebühren erhält, 

welche auf dem Wert der verwalteten Vermögenswerte basieren, oder im Fall von Geschäften, bei denen sie 

Sicherheiten erhält oder stellt. 

 Das Geschäft von Goldman Sachs wurde und kann von Störungen an den Kreditmärkten, einschließlich des 

eingeschränkten Zugangs zu Krediten sowie von erhöhten Kosten für den Erhalt eines Kredits, negativ 

beeinflusst werden.

 Die Market Making-Aktivitäten von Goldman Sachs wurden und können durch Veränderungen in der Höhe 

der Marktvolatilität beeinflusst werden.

 Die Geschäftsbereiche Investment Banking (Investment Banking), Ausführung von Kundengeschäften (Cli-

ent Execution) und Anlageverwaltung (Investment Management) von Goldman Sachs wurden negativ 

beeinflusst und können auch in Zukunft aufgrund von Marktunsicherheit und mangelndem Vertrauen unter 

Investoren und Unternehmensleitern aufgrund des allgemeinen Rückgangs geschäftlicher Aktivitäten und 

anderer unvorteilhafter wirtschaftlicher bzw. geopolitischer Bedingungen oder unvorteilhafter 

Marktbedingungen negativ beeinflusst werden.

 Der Geschäftsbereich Anlageverwaltung (Investment Management) von Goldman Sachs kann durch das 

schlechte Anlageergebnis ihrer Anlageprodukte negativ beeinflusst werden.

 Bei Goldman Sachs können Verluste aufgrund von ineffektiven Risikomanagementverfahren und -strategien 

entstehen.

 Die Liquidität, die Profitabilität und allgemein die Geschäftstätigkeit von Goldman Sachs können negativ 

beeinflusst werden, falls Goldman Sachs der Zugang zu Fremdkapitalmärkten oder der Verkauf von 

Vermögen nicht möglich sein sollte oder falls das Credit Rating von Goldman Sachs herabgestuft werden 

sollte oder falls die Credit Spreads von Goldman Sachs erhöht werden.

 Falls die Identifizierung und eine Adressierung von möglichen Interessenkonflikten nicht angemessen erfolgt, 

kann das Geschäft von Goldman Sachs negativ beeinflusst werden.

 Ein Ausfall in den operationellen Systemen oder der Infrastruktur dieser Systeme von Goldman Sachs, oder 

denen von dritten Parteien, als auch menschliches Versagen, können die Liquidität von Goldman Sachs 

beeinträchtigen, die Geschäftstätigkeit stören, zur Offenlegung vertraulicher Informationen führen, die Repu-

tation von Goldman Sachs schädigen oder zu Verlusten führen.

 Ein Scheitern beim Schutz der Computersysteme, der Netzwerke und von Informationen von Goldman Sachs 

sowie von Kundeninformationen gegen Internetangriffe und ähnliche Bedrohungen, können die Fähigkeit von 
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Goldman Sachs beeinträchtigen, die Geschäfte zu betreiben, zur Enthüllung, Entwendung oder Vernichtung 

vertraulicher Informationen führen, die Reputation von Goldman Sachs schädigen oder zu Verlusten führen.

 Die Garantin ist eine Holdinggesellschaft und ist im Hinblick auf ihre Liquidität von Zahlungen ihrer 

Tochtergesellschaften, die zahlreichen Beschränkungen unterliegen, abhängig.

 Die Anwendung von Regulierungsstrategien und Anforderungen im Zusammenhang mit der Abwicklung von 

großen Finanzinstituten in den Vereinigten Staaten und Nicht-US-Rechtsordnungen können zu einem 

erhöhten Verlustrisiko für Inhaber von Wertpapieren der Garantin sowie von Wertpapieren, die durch die 

Garantin garantiert werden, führen. 

 Die endgültigen Auswirkungen des jüngst vorgeschlagenen Regelwerks bezüglich US-amerikanischer global 

systemrelevanter Banken ("G-SIBs"), ein Mindestmaß an Langzeitverbindlichkeiten unter bestimmten 

Anrechnungsvoraussetzungen vorzuhalten, ist ungewiss.

 Die Anwendung der Abwicklungsstrategien der Garantin können zu einem erhöhten Verlustrisiko für Inhaber 

von Wertpapieren der Garantin sowie von Wertpapieren, die durch die Garantin garantiert werden, führen, 

darüber hinaus kann die Nichtbehebung von Mängeln in ihrem Abwicklungsplan die Garantin erhöhten 

regulatorischen Anforderungen unterwerfen.

 Das Geschäft, die Profitabilität und die Liquidität von Goldman Sachs könnte durch eine Verschlechterung 

der Kreditqualität oder den Ausfall von Geschäftspartnern von Goldman Sachs, die Goldman Sachs Geld, 

Wertpapiere oder andere Vermögenswerte schulden oder deren Wertpapiere und Verpflichtungen Goldman 

Sachs als Gläubiger hält, negativ beeinflusst werden.

 Die Konzentration von Risiken erhöht die Wahrscheinlichkeit von erheblichen Verlusten in den 

Tätigkeitsbereichen Market Making, Übernahmen (Underwriting), Investitionen und Darlehensgewährung 

von Goldman Sachs.

 Die Finanzdienstleistungsindustrie ist einem intensiven Wettbewerb unterworfen und steht auch in 

Wechselbeziehungen zueinander. Der intensive Wettbewerb untereinander kann sich negativ auf die 

Möglichkeit der Geschäftsentwicklung von Goldman Sachs auswirken. Der Umstand, dass ein signifikantes 

Transaktionsvolumen zwischen einer begrenzten Anzahl von Mitgliedern der Finanzindustrie stattfindet, 

erhöht das Risiko von Vorwürfen, dass diese Unternehmen unerlaubt zusammengewirkt haben, um Märkte 

oder Marktpreise zu manipulieren, einschließlich Vorwürfen, dass kartellrechtliche Bestimmungen verletzt 

worden sind.

 Goldman Sachs ist erhöhten Risiken ausgesetzt, da neue Geschäftsinitiativen dazu führen, dass Transaktionen 

mit einer größeren Anzahl von Kunden und Gegenparteien, neuen Anlageklassen und in neuen Märkten 

durchgeführt werden.

 Derivative Transaktionen und Verzögerungen bei der Abwicklung können bei Goldman Sachs zu 

unerwartetem Risiko und potenziellen Verlusten führen. 

 Das Geschäft von Goldman Sachs kann negativ beeinflusst werden, wenn es Goldman Sachs nicht gelingt, 

qualifizierte Mitarbeiter einzustellen und zu halten.

 Goldman Sachs kann durch zunehmende staatliche und regulatorische Überwachung oder durch 

Negativschlagzeilen negativ beeinflusst werden.

 Eine wesentliche rechtliche Haftung von Goldman Sachs oder signifikante regulatorische Maßnahmen gegen 

Goldman Sachs könnten wesentliche negative finanzielle Auswirkungen auf Goldman Sachs haben oder 

signifikante Reputationsschäden verursachen, welche die Geschäftsaussichten von Goldman Sachs erheblich 

beeinträchtigen könnten.
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 Das Wachstum des elektronischen Handels und die Einführung von neuen Handelstechnologien können eine 

negative Auswirkung auf das Geschäft von Goldman Sachs haben und den Wettbewerb verstärken. 

 Die Aktivitäten von Goldman Sachs im Rohstoffbereich, insbesondere die Geschäftstätigkeiten im Bereich 

der physischen Rohstoffe, unterwerfen Goldman Sachs umfangreicher Regulierung und bringen bestimmte 

Risiken einschließlich Umwelt-, Reputations- und andere Risiken mit sich, die Goldman Sachs erheblichen 

Verpflichtungen und Kosten aussetzen können. 

 Im Rahmen ihrer weltweiten Geschäftstätigkeit ist Goldman Sachs politischen, wirtschaftlichen, rechtlichen, 

operationellen und sonstigen Risiken ausgesetzt, die mit der Tätigkeit in einer Vielzahl von Ländern 

verbunden sind.

 Aufgrund von unvorhersehbaren Ereignissen oder Katastrophen (einschließlich des Ausbreitens einer 

Epidemie, Terroranschlägen, extremen Wetterbedingungen oder anderen Naturkatastrophen) kann es zu 

Verlusten bei Goldman Sachs kommen."

6. Für die Prospekte, die in der Tabelle mit der laufenden Nummer 2, 3 und 4 gekennzeichnet sind, wird im Abschnitt "I. Zu-

sammenfassung" unter "Punkt D.3 [D.6]" des Unterabschnitts "1. Mit der Garantin verbundene Risikofaktoren" auf der 

unter Punkt 6 in der unten stehenden Tabelle genannten Seite der gesamte Text wie folgt ersetzt:

"Als Teil eines globalen Finanzdienstleistungskonzerns ist die Garantin den folgenden Risiken ausgesetzt:

 Das Geschäft von Goldman Sachs wurde und kann auch weiterhin durch Ereignisse auf den globalen 

Finanzmärkten und durch die allgemeinen wirtschaftlichen Bedingungen negativ beeinflusst werden. 

 Die Geschäftstätigkeit von Goldman Sachs und ihrer Kunden sind weltweit Gegenstand weitreichender und 

einschneidender Regulierungen.

 Das Geschäft von Goldman Sachs wurde und kann von fallenden Anlagewerten negativ beeinflusst werden. 

Dies trifft insbesondere auf Geschäfte zu, in denen sie netto "Long" Positionen hält oder Gebühren erhält, 

welche auf dem Wert der verwalteten Vermögenswerte basieren, oder im Fall von Geschäften, bei denen sie 

Sicherheiten erhält oder stellt. 

 Das Geschäft von Goldman Sachs wurde und kann von Störungen an den Kreditmärkten, einschließlich des 

eingeschränkten Zugangs zu Krediten sowie von erhöhten Kosten für den Erhalt eines Kredits, negativ 

beeinflusst werden.

 Die Market Making-Aktivitäten von Goldman Sachs wurden und können durch Veränderungen in der Höhe 

der Marktvolatilität beeinflusst werden.

 Die Geschäftsbereiche Investment Banking (Investment Banking), Ausführung von Kundengeschäften (Cli-

ent Execution) und Anlageverwaltung (Investment Management) von Goldman Sachs wurden negativ 

beeinflusst und können auch in Zukunft aufgrund von Marktunsicherheit und mangelndem Vertrauen unter 

Investoren und Unternehmensleitern aufgrund des allgemeinen Rückgangs geschäftlicher Aktivitäten und 

anderer unvorteilhafter wirtschaftlicher bzw. geopolitischer Bedingungen oder unvorteilhafter 

Marktbedingungen negativ beeinflusst werden.

 Der Geschäftsbereich Anlageverwaltung (Investment Management) von Goldman Sachs kann durch das 

schlechte Anlageergebnis ihrer Anlageprodukte negativ beeinflusst werden.
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 Bei Goldman Sachs können Verluste aufgrund von ineffektiven Risikomanagementverfahren und -strategien 

entstehen.

 Die Liquidität, die Profitabilität und allgemein die Geschäftstätigkeit von Goldman Sachs können negativ 

beeinflusst werden, falls Goldman Sachs der Zugang zu Fremdkapitalmärkten oder der Verkauf von 

Vermögen nicht möglich sein sollte oder falls das Credit Rating von Goldman Sachs herabgestuft werden 

sollte oder falls die Credit Spreads von Goldman Sachs erhöht werden.

 Falls die Identifizierung und eine Adressierung von möglichen Interessenkonflikten nicht angemessen erfolgt, 

kann das Geschäft von Goldman Sachs negativ beeinflusst werden.

 Ein Ausfall in den operationellen Systemen oder der Infrastruktur dieser Systeme von Goldman Sachs, oder 

denen von dritten Parteien, als auch menschliches Versagen, können die Liquidität von Goldman Sachs 

beeinträchtigen, die Geschäftstätigkeit stören, zur Offenlegung vertraulicher Informationen führen, die Repu-

tation von Goldman Sachs schädigen oder zu Verlusten führen.

 Ein Scheitern beim Schutz der Computersysteme, der Netzwerke und von Informationen von Goldman Sachs 

sowie von Kundeninformationen gegen Internetangriffe und ähnliche Bedrohungen, können die Fähigkeit von 

Goldman Sachs beeinträchtigen, die Geschäfte zu betreiben, zur Enthüllung, Entwendung oder Vernichtung 

vertraulicher Informationen führen, die Reputation von Goldman Sachs schädigen oder zu Verlusten führen.

 Die Garantin ist eine Holdinggesellschaft und ist im Hinblick auf ihre Liquidität von Zahlungen ihrer 

Tochtergesellschaften, die zahlreichen Beschränkungen unterliegen, abhängig.

 Die Anwendung von Regulierungsstrategien und Anforderungen im Zusammenhang mit der Abwicklung von 

großen Finanzinstituten in den Vereinigten Staaten und Nicht-US-Rechtsordnungen können zu einem 

erhöhten Verlustrisiko für Inhaber von Wertpapieren der Garantin sowie von Wertpapieren, die durch die 

Garantin garantiert werden, führen. 

 Die endgültigen Auswirkungen des jüngst vorgeschlagenen Regelwerks bezüglich US-amerikanischer global 

systemrelevanter Banken ("G-SIBs"), ein Mindestmaß an Langzeitverbindlichkeiten unter bestimmten 

Anrechnungsvoraussetzungen vorzuhalten, ist ungewiss.

 Die Anwendung der Abwicklungsstrategien der Garantin können zu einem erhöhten Verlustrisiko für Inhaber 

von Wertpapieren der Garantin sowie von Wertpapieren, die durch die Garantin garantiert werden, führen, 

darüber hinaus kann die Nichtbehebung von Mängeln in ihrem Abwicklungsplan die Garantin erhöhten 

regulatorischen Anforderungen unterwerfen.

 Das Geschäft, die Profitabilität und die Liquidität von Goldman Sachs könnte durch eine Verschlechterung 

der Kreditqualität oder den Ausfall von Geschäftspartnern von Goldman Sachs, die Goldman Sachs Geld, 

Wertpapiere oder andere Vermögenswerte schulden oder deren Wertpapiere und Verpflichtungen Goldman 

Sachs als Gläubiger hält, negativ beeinflusst werden.

 Die Konzentration von Risiken erhöht die Wahrscheinlichkeit von erheblichen Verlusten in den 

Tätigkeitsbereichen Market Making, Übernahmen (Underwriting), Investitionen und Darlehensgewährung

von Goldman Sachs.

 Die Finanzdienstleistungsindustrie ist einem intensiven Wettbewerb unterworfen und steht auch in 

Wechselbeziehungen zueinander. Der intensive Wettbewerb untereinander kann sich negativ auf die 

Möglichkeit der Geschäftsentwicklung von Goldman Sachs auswirken. Der Umstand, dass ein signifikantes 

Transaktionsvolumen zwischen einer begrenzten Anzahl von Mitgliedern der Finanzindustrie stattfindet, 
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erhöht das Risiko von Vorwürfen, dass diese Unternehmen unerlaubt zusammengewirkt haben, um Märkte 

oder Marktpreise zu manipulieren, einschließlich Vorwürfen, dass kartellrechtliche Bestimmungen verletzt 

worden sind.

 Goldman Sachs ist erhöhten Risiken ausgesetzt, da neue Geschäftsinitiativen dazu führen, dass Transaktionen 

mit einer größeren Anzahl von Kunden und Gegenparteien, neuen Anlageklassen und in neuen Märkten 

durchgeführt werden.

 Derivative Transaktionen und Verzögerungen bei der Abwicklung können bei Goldman Sachs zu 

unerwartetem Risiko und potenziellen Verlusten führen. 

 Das Geschäft von Goldman Sachs kann negativ beeinflusst werden, wenn es Goldman Sachs nicht gelingt, 

qualifizierte Mitarbeiter einzustellen und zu halten.

 Goldman Sachs kann durch zunehmende staatliche und regulatorische Überwachung oder durch 

Negativschlagzeilen negativ beeinflusst werden.

 Eine wesentliche rechtliche Haftung von Goldman Sachs oder signifikante regulatorische Maßnahmen gegen 

Goldman Sachs könnten wesentliche negative finanzielle Auswirkungen auf Goldman Sachs haben oder 

signifikante Reputationsschäden verursachen, welche die Geschäftsaussichten von Goldman Sachs erheblich 

beeinträchtigen könnten.

 Das Wachstum des elektronischen Handels und die Einführung von neuen Handelstechnologien können eine 

negative Auswirkung auf das Geschäft von Goldman Sachs haben und den Wettbewerb verstärken. 

 Die Aktivitäten von Goldman Sachs im Rohstoffbereich, insbesondere die Geschäftstätigkeiten im Bereich 

der physischen Rohstoffe, unterwerfen Goldman Sachs umfangreicher Regulierung und bringen bestimmte 

Risiken einschließlich Umwelt-, Reputations- und andere Risiken mit sich, die Goldman Sachs erheblichen 

Verpflichtungen und Kosten aussetzen können. 

 Im Rahmen ihrer weltweiten Geschäftstätigkeit ist Goldman Sachs politischen, wirtschaftlichen, rechtlichen, 

operationellen und sonstigen Risiken ausgesetzt, die mit der Tätigkeit in einer Vielzahl von Ländern 

verbunden sind.

 Aufgrund von unvorhersehbaren Ereignissen oder Katastrophen (einschließlich des Ausbreitens einer 

Epidemie, Terroranschlägen, extremen Wetterbedingungen oder anderen Naturkatastrophen) kann es zu 

Verlusten bei Goldman Sachs kommen."

7. Für die Prospekte wird im Abschnitt "II. Risikofaktoren – B. Mit der Garantin verbundene Risikofaktoren" auf der unter 

Punkt 7 in der unten stehenden Tabelle genannten Seite der gesamte Text wie folgt ersetzt: 

"Die The Goldman Sachs Group, Inc. (die "Garantin") und die mit ihr verbundenen Unternehmen (zusammen 

"Goldman Sachs" oder die "Goldman Sachs Gruppe") sind wesentlichen, ihrem Geschäftsbetrieb innewohnenden 

Risiken ausgesetzt, einschließlich Markt-, Liquiditäts-, Kredit- und operationalen Risiken sowie rechtlichen und auf-

sichtsrechtlichen Risiken und Reputationsrisiken, die demnach die Finanzlage beeinflussen können.

 Das Geschäft von Goldman Sachs wurde und kann auch weiterhin durch Ereignisse auf den globalen 

Finanzmärkten und durch die allgemeinen wirtschaftlichen Bedingungen negativ beeinflusst werden. 
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 Die Geschäftstätigkeit von Goldman Sachs und ihrer Kunden sind weltweit Gegenstand weitreichender und 

einschneidender Regulierungen.

 Das Geschäft von Goldman Sachs wurde und kann von fallenden Anlagewerten negativ beeinflusst werden. 

Dies trifft insbesondere auf Geschäfte zu, in denen sie netto "Long" Positionen hält oder Gebühren erhält, 

welche auf dem Wert der verwalteten Vermögenswerte basieren, oder im Fall von Geschäften, bei denen sie 

Sicherheiten erhält oder stellt. 

 Das Geschäft von Goldman Sachs wurde und kann von Störungen an den Kreditmärkten, einschließlich des 

eingeschränkten Zugangs zu Krediten sowie von erhöhten Kosten für den Erhalt eines Kredits, negativ 

beeinflusst werden.

 Die Market Making-Aktivitäten von Goldman Sachs wurden und können durch Veränderungen in der Höhe 

der Marktvolatilität beeinflusst werden.

 Die Geschäftsbereiche Investment Banking (Investment Banking), Ausführung von Kundengeschäften (Cli-

ent Execution) und Anlageverwaltung (Investment Management) von Goldman Sachs wurden negativ 

beeinflusst und können auch in Zukunft aufgrund von Marktunsicherheit und mangelndem Vertrauen unter 

Investoren und Unternehmensleitern aufgrund des allgemeinen Rückgangs geschäftlicher Aktivitäten und 

anderer unvorteilhafter wirtschaftlicher bzw. geopolitischer Bedingungen oder unvorteilhafter 

Marktbedingungen negativ beeinflusst werden.

 Der Geschäftsbereich Anlageverwaltung (Investment Management) von Goldman Sachs kann durch das 

schlechte Anlageergebnis ihrer Anlageprodukte negativ beeinflusst werden.

 Bei Goldman Sachs können Verluste aufgrund von ineffektiven Risikomanagementverfahren und -strategien 

entstehen.

 Die Liquidität, die Profitabilität und allgemein die Geschäftstätigkeit von Goldman Sachs können negativ 

beeinflusst werden, falls Goldman Sachs der Zugang zu Fremdkapitalmärkten oder der Verkauf von 

Vermögen nicht möglich sein sollte oder falls das Credit Rating von Goldman Sachs herabgestuft werden 

sollte oder falls die Credit Spreads von Goldman Sachs erhöht werden.

 Falls die Identifizierung und eine Adressierung von möglichen Interessenkonflikten nicht angemessen erfolgt, 

kann das Geschäft von Goldman Sachs negativ beeinflusst werden.

 Ein Ausfall in den operationellen Systemen oder der Infrastruktur dieser Systeme von Goldman Sachs, oder 

denen von dritten Parteien, als auch menschliches Versagen, können die Liquidität von Goldman Sachs 

beeinträchtigen, die Geschäftstätigkeit stören, zur Offenlegung vertraulicher Informationen führen, die Repu-

tation von Goldman Sachs schädigen oder zu Verlusten führen.

 Ein Scheitern beim Schutz der Computersysteme, der Netzwerke und von Informationen von Goldman Sachs 

sowie von Kundeninformationen gegen Internetangriffe und ähnliche Bedrohungen, können die Fähigkeit von 

Goldman Sachs beeinträchtigen, die Geschäfte zu betreiben, zur Enthüllung, Entwendung oder Vernichtung 

vertraulicher Informationen führen, die Reputation von Goldman Sachs schädigen oder zu Verlusten führen.

 Die Garantin ist eine Holdinggesellschaft und ist im Hinblick auf ihre Liquidität von Zahlungen ihrer 

Tochtergesellschaften, die zahlreichen Beschränkungen unterliegen, abhängig.

 Die Anwendung von Regulierungsstrategien und Anforderungen im Zusammenhang mit der Abwicklung von 

großen Finanzinstituten in den Vereinigten Staaten und Nicht-US-Rechtsordnungen können zu einem 
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erhöhten Verlustrisiko für Inhaber von Wertpapieren der Garantin sowie von Wertpapieren, die durch die 

Garantin garantiert werden, führen. 

 Die endgültigen Auswirkungen des jüngst vorgeschlagenen Regelwerks bezüglich US-amerikanischer global 

systemrelevanter Banken ("G-SIBs"), ein Mindestmaß an Langzeitverbindlichkeiten unter bestimmten 

Anrechnungsvoraussetzungen vorzuhalten, ist ungewiss.

 Die Anwendung der Abwicklungsstrategien der Garantin können zu einem erhöhten Verlustrisiko für Inhaber 

von Wertpapieren der Garantin sowie von Wertpapieren, die durch die Garantin garantiert werden, führen, 

darüber hinaus kann die Nichtbehebung von Mängeln in ihrem Abwicklungsplan die Garantin erhöhten 

regulatorischen Anforderungen unterwerfen.

 Das Geschäft, die Profitabilität und die Liquidität von Goldman Sachs könnte durch eine Verschlechterung 

der Kreditqualität oder den Ausfall von Geschäftspartnern von Goldman Sachs, die Goldman Sachs Geld, 

Wertpapiere oder andere Vermögenswerte schulden oder deren Wertpapiere und Verpflichtungen Goldman 

Sachs als Gläubiger hält, negativ beeinflusst werden.

 Die Konzentration von Risiken erhöht die Wahrscheinlichkeit von erheblichen Verlusten in den 

Tätigkeitsbereichen Market Making, Übernahmen (Underwriting), Investitionen und Darlehensgewährung 

von Goldman Sachs.

 Die Finanzdienstleistungsindustrie ist einem intensiven Wettbewerb unterworfen und steht auch in 

Wechselbeziehungen zueinander. Der intensive Wettbewerb untereinander kann sich negativ auf die 

Möglichkeit der Geschäftsentwicklung von Goldman Sachs auswirken. Der Umstand, dass ein signifikantes 

Transaktionsvolumen zwischen einer begrenzten Anzahl von Mitgliedern der Finanzindustrie stattfindet, 

erhöht das Risiko von Vorwürfen, dass diese Unternehmen unerlaubt zusammengewirkt haben, um Märkte 

oder Marktpreise zu manipulieren, einschließlich Vorwürfen, dass kartellrechtliche Bestimmungen verletzt 

worden sind.

 Goldman Sachs ist erhöhten Risiken ausgesetzt, da neue Geschäftsinitiativen dazu führen, dass Transaktionen 

mit einer größeren Anzahl von Kunden und Gegenparteien, neuen Anlageklassen und in neuen Märkten 

durchgeführt werden.

 Derivative Transaktionen und Verzögerungen bei der Abwicklung können bei Goldman Sachs zu 

unerwartetem Risiko und potenziellen Verlusten führen. 

 Das Geschäft von Goldman Sachs kann negativ beeinflusst werden, wenn es Goldman Sachs nicht gelingt, 

qualifizierte Mitarbeiter einzustellen und zu halten.

 Goldman Sachs kann durch zunehmende staatliche und regulatorische Überwachung oder durch 

Negativschlagzeilen negativ beeinflusst werden.

 Eine wesentliche rechtliche Haftung von Goldman Sachs oder signifikante regulatorische Maßnahmen gegen 

Goldman Sachs könnten wesentliche negative finanzielle Auswirkungen auf Goldman Sachs haben oder 

signifikante Reputationsschäden verursachen, welche die Geschäftsaussichten von Goldman Sachs erheblich 

beeinträchtigen könnten.

 Das Wachstum des elektronischen Handels und die Einführung von neuen Handelstechnologien können eine 

negative Auswirkung auf das Geschäft von Goldman Sachs haben und den Wettbewerb verstärken. 

 Die Aktivitäten von Goldman Sachs im Rohstoffbereich, insbesondere die Geschäftstätigkeiten im Bereich 

der physischen Rohstoffe, unterwerfen Goldman Sachs umfangreicher Regulierung und bringen bestimmte 
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Risiken einschließlich Umwelt-, Reputations- und andere Risiken mit sich, die Goldman Sachs erheblichen 

Verpflichtungen und Kosten aussetzen können. 

 Im Rahmen ihrer weltweiten Geschäftstätigkeit ist Goldman Sachs politischen, wirtschaftlichen, rechtlichen, 

operationellen und sonstigen Risiken ausgesetzt, die mit der Tätigkeit in einer Vielzahl von Ländern 

verbunden sind.

 Aufgrund von unvorhersehbaren Ereignissen oder Katastrophen (einschließlich des Ausbreitens einer 

Epidemie, Terroranschlägen, extremen Wetterbedingungen oder anderen Naturkatastrophen) kann es zu 

Verlusten bei Goldman Sachs kommen.

Bei den Wertpapieren handelt es sich nicht um Einlagen (Bank Deposits) und sie sind in den Vereinigten Staaten 

weder durch die Bundeseinlagenversicherungsgesellschaft (Federal Deposit Insurance Corporation), den 

Einlagensicherungsfonds (Deposit Insurance Fund) noch durch eine andere staatliche Einrichtung abgesichert oder 

garantiert. Die Wertpapiere werden von der Garantin garantiert, wobei die Garantie gleichrangig gegenüber allen 

anderen nicht besicherten und nicht nachrangigen Verbindlichkeiten der Garantin ist."

8. Für den Prospekt, der mit der laufenden Nummer 1 gekennzeichnet ist, wird im Abschnitt "VI. Wesentliche Angaben zur 

Emittentin" und für die Prospekte, die mit der laufenden Nummer 2, 3 und 4 gekennzeichnet sind, wird im "VII. Wesentliche 

Angaben zur Emittentin"  auf der unter Punkt 8 in der unten stehenden Tabelle genannten Seite der gesamte Text  wie folgt 

ersetzt:

"Hinsichtlich der erforderlichen Angaben über die Goldman, Sachs & Co. Wertpapier GmbH als Emittentin der 

Wertpapiere wird gemäß § 11 Wertpapierprospektgesetz auf das bereits bei der Zuständigen Behörde hinterlegte Re-

gistrierungsformular der Goldman, Sachs & Co. Wertpapier GmbH und der The Goldman Sachs Group, Inc. vom 

29. Februar 2016 (in englischer Sprachfassung) (das "Registrierungsformular") verwiesen (eine genaue Angabe 

der Seitenzahlen im Registrierungsformular, auf die hinsichtlich der erforderlichen Angaben über die Emittentin 

verwiesen wird, findet sich im Abschnitt "Durch Verweis einbezogene Dokumente")."

9. Für den Prospekt, der mit der laufenden Nummer 1 gekennzeichnet ist, wird im Abschnitt "VII. Wesentliche Angaben zur 

Garantin" auf der unter Punkt 9 in der unten stehenden Tabelle genannten Seite der gesamte Text  wie folgt ersetzt: 

"Hinsichtlich der erforderlichen Angaben über die The Goldman Sachs Group, Inc. als Garantin der Wertpapiere 

wird gemäß § 11 Wertpapierprospektgesetz auf das Registrierungsformular verwiesen (eine genaue Angabe der Sei-

tenzahlen im Registrierungsformular, auf die hinsichtlich der erforderlichen Angaben über die Garantin verwiesen 

wird, findet sich im Abschnitt "XII. Durch Verweis einbezogene Dokumente"). Die Garantin reicht Dokumente und 

Berichte bei der US Securities and Exchange Commission (die "SEC") ein. Hinsichtlich weiterer wesentlicher An-

gaben über die The Goldman Sachs Group, Inc. als Garantin der Wertpapiere wird zudem gemäß § 11 Wertpapier-

prospektgesetz auf die folgenden Dokumente, die bei der SEC hinterlegt wurden (die "SEC Dokumente") und die 

ebenfalls bei der Commission de Surveillance du Secteur Financier (CSSF) (die "CSSF") in Luxemburg hinterlegt 

sind, verwiesen:
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 die Mitteilung gemäß Form 8-K vom 9. März 2015 (die "Form 8-K 9 March 2015"), eingereicht bei der 

SEC am 9. März 2015,

 die Mitteilung gemäß Form 8-K vom 11. März 2015 (die "Form 8-K 11 March 2015"), eingereicht bei 

der SEC am 11. März 2015,

 die Vollmacht (Proxy Statement) hinsichtlich der Hauptversammlung am 21. Mai 2015 (das "Proxy 

Statement 2015"), eingereicht bei der SEC am 10. April 2015, 

 die Mitteilung gemäß Form 8-K vom 2. Dezember 2015 (die "Form 8-K 2 December 2015"), eingereicht 

bei der SEC am 3. Dezember 2015, und

 den Geschäftsbericht gemäß Form 10-K für das zum 31. Dezember 2015 geendete Geschäftsjahr (die 

"Form 10-K 2015", der die Finanzzahlen für die zum 31. Dezember 2015 und zum 31. Dezember 2014 

geendeten Geschäftsjahre, einschließlich Exhibit 21.1, enthält), eingereicht bei der SEC am 19. Februar 

2016.

Die oben genannten SEC-Dokumente sind in englischer Sprache verfasst. Sie wurden von der Garantin bei der SEC 

eingereicht und sind über die Webseite der SEC auf http://www.sec.gov abrufbar. Zudem sind sie auf der Webseite 

der Wertpapierbörse Luxemburg auf http://www.bourse.lu abrufbar. Außerdem werden die Dokumente bei der 

Goldman Sachs International, Zweigniederlassung Frankfurt, MesseTurm, Friedrich-Ebert-Anlage 49, 60308 Frank-

furt am Main, zur kostenlosen Ausgabe bereitgehalten."

10. Für die Prospekte, die mit der laufenden Nummer 2, 3 und 4 gekennzeichnet sind, wird im Abschnitt "VIII. Wesentliche 

Angaben zur Garantin" auf der unter Punkt 10 in der unten stehenden Tabelle genannten Seite der gesamte Text wie folgt 

ersetzt: 

"Hinsichtlich der erforderlichen Angaben über die The Goldman Sachs Group, Inc. als Garantin der Wertpapiere 

wird gemäß § 11 Wertpapierprospektgesetz auf das Registrierungsformular verwiesen (eine genaue Angabe der Sei-

tenzahlen im Registrierungsformular, auf die hinsichtlich der erforderlichen Angaben über die Garantin verwiesen

wird, findet sich im Abschnitt "XIII. Durch Verweis einbezogene Dokumente"). Die Garantin reicht Dokumente und 

Berichte bei der US Securities and Exchange Commission (die "SEC") ein. Hinsichtlich weiterer wesentlicher An-

gaben über die The Goldman Sachs Group, Inc. als Garantin der Wertpapiere wird zudem gemäß § 11 Wertpapier-

prospektgesetz auf die folgenden Dokumente, die bei der SEC hinterlegt wurden (die "SEC Dokumente") und die 

ebenfalls bei der Commission de Surveillance du Secteur Financier (CSSF) (die "CSSF") in Luxemburg hinterlegt 

sind, verwiesen:

 die Mitteilung gemäß Form 8-K vom 9. März 2015 (die "Form 8-K 9 March 2015"), eingereicht bei der 

SEC am 9. März 2015,

 die Mitteilung gemäß Form 8-K vom 11. März 2015 (die "Form 8-K 11 March 2015"), eingereicht bei 

der SEC am 11. März 2015,

 die Vollmacht (Proxy Statement) hinsichtlich der Hauptversammlung am 21. Mai 2015 (das "Proxy 

Statement 2015"), eingereicht bei der SEC am 10. April 2015, 
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 die Mitteilung gemäß Form 8-K vom 2. Dezember 2015 (die "Form 8-K 2 December 2015"), eingereicht 

bei der SEC am 3. Dezember 2015, und

 den Geschäftsbericht gemäß Form 10-K für das zum 31. Dezember 2015 geendete Geschäftsjahr (die 

"Form 10-K 2015", der die Finanzzahlen für die zum 31. Dezember 2015 und zum 31. Dezember 2014 

geendeten Geschäftsjahre, einschließlich Exhibit 21.1, enthält), eingereicht bei der SEC am 19. Februar 

2016.

Die oben genannten SEC-Dokumente sind in englischer Sprache verfasst. Sie wurden von der Garantin bei der SEC 

eingereicht und sind über die Webseite der SEC auf http://www.sec.gov abrufbar. Zudem sind sie auf der Webseite 

der Wertpapierbörse Luxemburg auf http://www.bourse.lu abrufbar. Außerdem werden die Dokumente bei der 

Goldman Sachs International, Zweigniederlassung Frankfurt, MesseTurm, Friedrich-Ebert-Anlage 49, 60308 Frank-

furt am Main, zur kostenlosen Ausgabe bereitgehalten."

11. Für den Prospekt, der in der Tabelle mit der laufenden Nummer 1 gekennzeichnet ist, wird im Abschnitt "XII. Durch 

Verweis einbezogene Dokumente" auf der unter Punkt 11 in der unten stehenden Tabelle genannten Seite der gesamte Text  

wie folgt ersetzt:

"Hinsichtlich der Angaben über die Goldman, Sachs & Co. Wertpapier GmbH als Emittentin der Wertpapiere wird 

im Abschnitt "VI. Wesentliche Angaben zur Emittentin" gemäß § 11 Wertpapierprospektgesetz auf die Seiten 5 bis 

6, 12 bis 17, F-1 bis F-14 und G-1 bis G-13 des von der Zuständigen Behörde gebilligten Registrierungsformulars 

der Goldman, Sachs & Co. Wertpapier GmbH und der The Goldman Sachs Group, Inc. vom 29. Februar 2016 (in 

englischer Sprachfassung) verwiesen. 

Hinsichtlich der Angaben über die The Goldman Sachs Group, Inc. als Garantin der Wertpapiere wird im Abschnitt 

"VII. Wesentliche Angaben zur Garantin" gemäß § 11 Wertpapierprospektgesetz auf die Seiten 7 bis 9 und 19 bis 25 

des von der Zuständigen Behörde gebilligten Registrierungsformulars der Goldman, Sachs & Co. Wertpapier GmbH 

und der The Goldman Sachs Group, Inc. vom 29. Februar 2016 (in englischer Sprachfassung) verwiesen. 

Soweit vorstehend auf bestimmte Teile des Registrierungsformulars verwiesen wird, sind nur diese Teile Bestandtei-

le dieses Basisprospekts und die übrigen in dem Registrierungsformular enthaltenen Informationen sind für den An-

leger nicht relevant oder bereits an anderer Stelle in diesem Basisprospekt enthalten.

Das Registrierungsformular wird bei der Goldman Sachs International, Zweigniederlassung Frankfurt, MesseTurm, 

Friedrich-Ebert-Anlage 49, 60308 Frankfurt am Main, zur kostenlosen Ausgabe bereitgehalten.

Hinsichtlich der Angaben über die The Goldman Sachs Group, Inc. als Garantin der Wertpapiere, welche die Aus-

führungen in dem Registrierungsformular ergänzen, wird zudem im Abschnitt "VII. Wesentliche Angaben zur Ga-

rantin" gemäß § 11 Wertpapierprospektgesetz auf die folgenden SEC Dokumente verwiesen:

 die Form 8-K 9 March 2015, eingereicht bei der SEC am 9. März 2015,

 die Form 8-K 11 March 2015, eingereicht bei der SEC am 11. März 2015,

 das Proxy Statement 2015, eingereicht bei der SEC am 10. April 2015, 

 die Mitteilung gemäß Form 8-K 2 December 2015, und
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 die Form 10-K 2015, eingereicht bei der SEC am 19. Februar 2016.

Die SEC Dokumente wurden von der Garantin bei der SEC eingereicht und sind über die Webseite der SEC auf 

http://www.sec.gov abrufbar. Zudem wurden die SEC Dokumente in Zusammenhang mit der Billigung des Europäi-

schen Basisprospekts (European Base Prospectus) im Hinblick auf den Euro Medium-Term Notes, Series F der The 

Goldman Sachs Group, Inc. vom 5. Juni 2015 (in englischer Sprachfassung) (wie nachgetragen) bei der Commission 

de Surveillance du Secteur Financier (CSSF) in Luxemburg hinterlegt und sind auf der Webseite der Wertpapierbör-

se Luxemburg auf http://www.bourse.lu abrufbar. Außerdem werden die SEC Dokumente bei der Goldman Sachs 

International, Zweigniederlassung Frankfurt, MesseTurm, Friedrich-Ebert-Anlage 49, 60308 Frankfurt am Main, zur 

kostenlosen Ausgabe bereitgehalten."

12. Für die Prospekte, die mit der laufenden Nummer 2, 3 und 4 gekennzeichnet sind, werden im Abschnitt XIII. Durch Ver-

weis einbezogene Dokumente"  auf der unter Punkt 12 in der unten stehenden Tabelle genannten Seite die ersten sechs Ab-

sätze wie folgt ersetzt:

"Hinsichtlich der Angaben über die Goldman, Sachs & Co. Wertpapier GmbH als Emittentin der Wertpapiere wird 

im Abschnitt "VII. Wesentliche Angaben zur Emittentin" gemäß § 11 Wertpapierprospektgesetz auf die Seiten 5 bis 

6, 12 bis 17, F-1 bis F-14 und G-1 bis G-13 des von der Zuständigen Behörde gebilligten Registrierungsformulars 

der Goldman, Sachs & Co. Wertpapier GmbH und der The Goldman Sachs Group, Inc. vom 29. Februar 2016 (in 

englischer Sprachfassung) verwiesen. 

Hinsichtlich der Angaben über die The Goldman Sachs Group, Inc. als Garantin der Wertpapiere wird im Abschnitt 

"VIII. Wesentliche Angaben zur Garantin" gemäß § 11 Wertpapierprospektgesetz auf die Seiten 7 bis 9 und 19 bis 

25 des von der Zuständigen Behörde gebilligten Registrierungsformulars der Goldman, Sachs & Co. Wertpapier 

GmbH und der The Goldman Sachs Group, Inc. vom 29. Februar 2016 (in englischer Sprachfassung) verwiesen. 

Soweit vorstehend auf bestimmte Teile des Registrierungsformulars verwiesen wird, sind nur diese Teile Bestandtei-

le dieses Basisprospekts und die übrigen in dem Registrierungsformular enthaltenen Informationen sind für den An-

leger nicht relevant oder bereits an anderer Stelle in diesem Basisprospekt enthalten.

Das Registrierungsformular wird bei der Goldman Sachs International, Zweigniederlassung Frankfurt, MesseTurm, 

Friedrich-Ebert-Anlage 49, 60308 Frankfurt am Main, zur kostenlosen Ausgabe bereitgehalten.

Hinsichtlich der Angaben über die The Goldman Sachs Group, Inc. als Garantin der Wertpapiere, welche die Aus-

führungen in dem Registrierungsformular ergänzen, wird zudem im Abschnitt "VIII. Wesentliche Angaben zur Ga-

rantin" gemäß § 11 Wertpapierprospektgesetz auf die folgenden SEC Dokumente verwiesen:

 die Form 8-K 9 March 2015, eingereicht bei der SEC am 9. März 2015;

 die Form 8-K 11 March 2015, eingereicht bei der SEC am 11. März 2015;

 das Proxy Statement 2015, eingereicht bei der SEC am 10. April 2015;

 die Mitteilung gemäß Form 8-K 2 December 2015, und

 die Form 10-K 2015, eingereicht bei der SEC am 19. Februar 2016.
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Die SEC Dokumente wurden von der Garantin bei der SEC eingereicht und sind über die Webseite der SEC auf 

http://www.sec.gov abrufbar. Zudem wurden die SEC Dokumente in Zusammenhang mit der Billigung des Europäi-

schen Basisprospekts (European Base Prospectus) im Hinblick auf den Euro Medium-Term Notes, Series F der The 

Goldman Sachs Group, Inc. vom 5. Juni 2015 (in englischer Sprachfassung) (wie nachgetragen) bei der Commission 

de Surveillance du Secteur Financier (CSSF) in Luxemburg hinterlegt und sind auf der Webseite der Wertpapierbör-

se Luxemburg auf http://www.bourse.lu abrufbar. Außerdem werden die SEC Dokumente bei der Goldman Sachs 

International, Zweigniederlassung Frankfurt, MesseTurm, Friedrich-Ebert-Anlage 49, 60308 Frankfurt am Main, zur 

kostenlosen Ausgabe bereitgehalten."
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Nr. Bezeichnung des Prospekts Emittentin Nachtrag 
Nr.

Datum des Pros-
pekts

Punkt 1 Punkt 2 Punkt 3 Punkt 4 Punkt 5 Punkt 6 Punkt 7

1 Basisprospekt für das öffent-
liche Angebot von Open End 
Zertifikaten

Goldman, Sachs & 
Co. Wertpapier 
GmbH

19 9. April 2014 Seite 7 Seite 8 Seiten 9 -
10

Seiten 10 
- 11

Seiten 16 
- 19

N/A Seiten 31 
- 33

2 Basisprospekt für Wertpa-
piere (begeben als Zertifika-
te, Anleihen und Options-
scheine)

Goldman, Sachs & 
Co. Wertpapier 
GmbH

15 11. August 2014 Seite 13 Seite 14 Seite 15 Seiten 16 
- 17

N/A Seiten 60 
- 62

Seiten 94 
- 96

3 Basisprospekt für Wertpa-
piere (begeben als Zertifika-
te, Anleihen oder Options-
scheine)

Goldman, Sachs & 
Co. Wertpapier 
GmbH

7 18. Mai 2015 Seite 14 Seiten 14 
- 15

Seite 16 Seiten 16 
- 17

N/A Seiten 72 
- 73

Seiten 
112 - 114

4 Basisprospekt für Wertpa-
piere (begeben als Zertifika-
te, Anleihen oder Options-
scheine)

Goldman, Sachs & 
Co. Wertpapier 
GmbH

2 15. Dezember 
2015

Seite 14 Seiten 14 
- 15

Seite 16 Seiten 17 
- 18

N/A Seiten 72 
- 73

Seiten 
113 - 115
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Nr. Bezeichnung des Prospekts Emittentin Nachtrag 
Nr.

Datum des Pros-
pekts

Punkt 8 Punkt 9 Punkt 10 Punkt 11 Punkt 12

1 Basisprospekt für das öffent-
liche Angebot von Open End 
Zertifikaten

Goldman, Sachs & 
Co. Wertpapier 
GmbH

19 9. April 2014 Seite 317 Seite 318 N/A Seite 342 N/A

2 Basisprospekt für Wertpa-
piere (begeben als Zertifika-
te, Anleihen oder Options-
scheine)

Goldman, Sachs & 
Co. Wertpapier 
GmbH

15 11. August 2014 Seite 533 N/A Seite 534 N/A Seiten 562 
- 563

3 Basisprospekt für Wertpa-
piere (begeben als Zertifika-
te, Anleihen oder Options-
scheine)

Goldman, Sachs & 
Co. Wertpapier 
GmbH

7 18. Mai 2015 Seite 571 N/A Seite 572 N/A Seiten 602 
- 603

4 Basisprospekt für Wertpa-
piere (begeben als Zertifika-
te, Anleihen oder Options-
scheine)

Goldman, Sachs & 
Co. Wertpapier 
GmbH

2 15. Dezember 
2015

Seite 573 N/A Seiten 574 
- 575

N/A Seiten 610 
- 611
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Der Nachtrag, die Prospekte, das Registrierungsformular und der Bericht werden bei der Goldman Sachs International, 

Zweigniederlassung Frankfurt, MesseTurm, Friedrich-Ebert-Anlage 49, 60308 Frankfurt am Main, zur kostenlosen Ausgabe 

bereitgehalten und sind darüber hinaus auf der Internetseite der Goldman Sachs International unter www.gs.de abrufbar.

Nach § 16 Absatz 3 Wertpapierprospektgesetz haben Anleger, die vor der Veröffentlichung dieses Nachtrags eine auf 

den Erwerb oder die Zeichnung von Wertpapieren, die unter den Prospekten, welche Gegenstand dieses Nachtrags 

sind, angeboten werden, gerichtete Willenserklärung abgegeben haben, das Recht, diese innerhalb von zwei Werkta-

gen nach der Veröffentlichung dieses Nachtrags zu widerrufen, sofern der neue Umstand oder die Unrichtigkeit vor 

dem endgültigen Schluss des öffentlichen Angebots und vor der Lieferung der Wertpapiere eingetreten ist.

Der Empfänger des Widerrufs ist die Goldman Sachs International, Zweigniederlassung Frankfurt, MesseTurm, 

Friedrich-Ebert-Anlage 49, 60308 Frankfurt am Main.
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Frankfurt am Main, den 29. Februar 2016

Goldman Sachs International, Zweigniederlassung Frankfurt

gez. Lennart Wilhelm

Goldman, Sachs & Co. Wertpapier GmbH

gez. Lennart Wilhelm gez. Gencer Alp


